
Situation des Betriebes, über den Stand bei der Durchsetzung der wissen
schaftlich-technischen Revolution und die Konfrontation mit den Be
dingungen des Marktes wird dazu beitragen, daß jeder Werktätige seine 
Klassenpflicht erkennt, bewußt an der Planung und Leitung des Betriebes 
teilnimmt und überall nach Höchstleistungen strebt.

Schöpferische Mitbeteiligung der Gewerkschaften bei der Gestaltung des 
ökonomischen Systems des Sozialismus, das heißt also, bei jedem Werk
tätigen auch die Überzeugung zu vertiefen, daß die weitere gesellschaftliche 
Entwicklung und letztlich die Verbesserung des Lebensstandards nicht von 
irgendwelchen subjektiven Wünschen abhängt, sondern davon, welche 
Leistungen wir, die Arbeiterklasse, im Bündnis mit allen übrigen Schichten 
unseres Volkes auf dem Gehiet der Wissenschaft und der Technik, der Öko
nomie und bei der Aneignung einer hohen Bildung und Kultur vollbringen.

Unsere Verantwortung als Klassenorganisation besteht darin, mit der 
organisierten Kraft all unserer Mitglieder durchzusetzen, daß durch eine 
wissenschaftliche Leitungstätigkeit der von der А r b e i t e r- u n d - В а u e r n - M а eh t 
beauftragten Leiter die Initiative dort hingelenkt wird, wo die größte Ein
sparung, die größte Effektivität, der größte Nutzen für die Gesellschaft und 
jeden einzelnen erreicht werden. Dazu zwingt uns die wissenschaftlich-tech
nische Revolution, dazu zwingen uns die harten Bedingungen des Marktes.

Genossinnen und Genossen! Dieser VII. Parteitag stellt bedeutende An
forderungen an uns Gewerkschaftsfunktionäre. Die neuen Aufgaben ver
langen ein hohes Maß an Überzeugungskraft, gepaart mit exakter fachlicher 
Kenntnis. Wir müssen die Entwicklung im Leben, in der Arbeit und im 
Denken der Menschen kennen. Wir müssen wissen, welche neuen Erfah
rungen und Erkenntnisse es in den sozialistischen Arbeitskollektiven, in der 
Gemeinschaftsarbeit, im Leben der Menschen gibt, und wir müssen diese 
neuen Erfahrungen verallgemeinern.

Unsere Zeit ist im wahrsten Sinne des Wortes eine Zeit des ständigen 
Kampfes, der ständigen Auseinandersetzungen, des Übergangs vom Alten 
zum Neuen, des Abstreifens alter Erfahrungen, die zum Hemmnis werden, 
und des Erwerbs neuer Erkenntnisse, die zum festen Bestandteil des Wis
sens und zu den Wesenszügen auch der Funktionäre der Gewerkschaft 
werden müssen. Wir, die Gewerkschafter, werden alles in unseren Kräften 
stehende tun, die Beschlüsse des VII. Parteitages verwirklichen zu helfen.

Die vom Kollektiv der Volkswerft Stralsund vorgeschlagene Weiter
führung des Wettbewerbs zu Ehren des 50. Jahrestages der Großen Sozia
listischen Oktoberrevolution legt uns die Verpflichtung auf, mit vermehrten
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